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Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen die Grundlagen und Praktiken der 
wissenschaftlichen Visualisierung von Mess- und Experimentdaten sowie 
von Simulationsergebnissen. Sie kennen die Grundlagen der visuellen 
Wahrnehmung und ihren Einfluss auf den Entwurf von Visualisierungen. 
Die Studierenden können Daten nach Dimension, Merkmalstypen und 
Struktur sicher spezifizieren und für eine gegebene Spezifikation 
geeignete visuelle Attribute auswählen. Sie kennen die wichtigsten 
Visualisierungsformen für zwei-, drei- und multidimensionale 
Beobachtungsräume sowie für skalare, vektorielle, tensorwertige und 
multidimensionale Merkmalsausprägungen. Sie sind befähigt, für die 
jeweilige Visualisierungsaufgabe geeignete Techniken auszuwählen. Die 
Studierenden sind mit grundlegenden Präsentations- und 
Interaktionstechniken vertraut und können diese in einem interaktiven 
visuellen Analysesystem grundlegend implementieren. Sie kennen die 
wichtigsten Visualisierungs-Frameworks, haben praktische Erfahrungen 
und sind befähigt, Visualisierungs-Frameworks aufgabenangemessen 
auszuwählen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen der Datenvisualisierung, 
hinsichtlich der Abbildung von Daten unterschiedlichen Typs auf visuelle 
Attribute und den Erkenntnissen über die visuelle Wahrnehmung des 
Menschen. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übungen im 
Umfang von 2 SWS und das Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesungen und der Übungen ist Englisch. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Im Diplomstudiengang Informatik, im Bachelorstudiengang Informatik 
und im Bachelorstudiengang Angewandte Informatik werden die in den 
Modulen INF-25-Ba-Prg Programmierung und RoboLab, INF-25-Ba-AuD 
Algorithmen und Datenstrukturen sowie INF-25-Ba-Ma1 Lineare Algebra 
und Analysis zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. Im 
Masterstudiengang Computer Science und im Masterstudiengang 
Medieninformatik werden Kenntnisse in sequentieller 
Computerprogrammierung, Algorithmen und Datenstrukturen, Analysis 
von Funktionen einer und mehrerer Variablen, grundlegende Techniken 
der Datenanalyse sowie lineare Algebra, insbesondere Vektor- und 
Matrizenrechnung auf Bachelorniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Diplomstudiengang Informatik im Hauptstudium ein 
Wahlpflichtmodul im Fachgebiet Visual Computing and Machine Learning, 
das nach Maßgabe der Anlage 2 zur Prüfungsordnung zu wählen ist. Das 
Modul ist im Bachelorstudiengang Informatik ein Wahlpflichtmodul der 



Fachlichen Vertiefung, das nach Maßgabe der Anlage zur 
Prüfungsordnung zu wählen ist. Das Modul ist im Bachelorstudiengang 
Angewandte Informatik jeweils ein Wahlpflichtmodul in der 
Vertiefungsrichtung Medieninformatik und in der Vertiefungsrichtung 
Medizinische Informatik, das nach Maßgabe der Anlage zur 
Prüfungsordnung zu wählen ist. Das Modul ist im Masterstudiengang 
Computer Science jeweils ein Wahlpflichtmodul im Open Track im 
Fachgebiet Visual Computing and Machine Learning sowie der Ergänzung, 
das nach Maßgabe der Anlage 2 zur Prüfungsordnung zu wählen ist. Das 
Modul kann im Masterstudiengang Computer Science nur einmal gewählt 
werden. Das Modul ist im Masterstudiengang Medieninformatik ein 
Wahlpflichtmodul im Bereich der Vertiefungsmodule, das gemäß § 27 
Absatz 3 der Prüfungsordnung zu wählen ist. Das Modul kann im 
Masterstudiengang Computer Science und im Masterstudiengang 
Medieninformatik nicht gewählt werden, wenn dieses oder ein wesentlich 
inhaltsgleiches Modul aus einem Studiengang mit dem die 
Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der Studienordnung erfüllt wurden, 
bereits absolviert wurde. Das Modul schafft die Voraussetzungen für die 
Module, die es unter Voraussetzungen für die Teilnahme benennen. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 
Minuten Dauer. Die Prüfungssprache kann Deutsch oder Englisch sein 
und wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem 
Dozenten konkret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt 
gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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